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Landesliga Damen Lüneburg

TSC Steinbeck-Meilsen : TV Falkenberg 
Samstag, 13.04.2024, 15:00 Uhr

Vierke beendet mit Sieg das Spiel

Nach einem Kopf-an-Kopf-Rennen behielten die Gastgeberinnen des TSC Steinbeck-Meilsen am
vergangenen Samstag in der Landesliga Damen Lüneburg beim 8:5 zwei Punkte aus dem
Heimspiel. Den feierlichen Schlusspunkt unter das 18. Saisonspiel des Heimteams setzte Lea
Vierke. Nach diesem Erfolg haben die Spielerinnen um Spitzenspielerin Aenne Imkampe nun 11
Siege auf dem Tabellenkonto.

Nach dem Einspielen stellten sich die Mannschaften zur Begrüßung auf und es ging anschließend
mit den ersten Matches wie folgt los: Nicht einen Satzgewinn überließen Imkampe / Vierke ihren
Gegnerinnen Linde / Trageser-Schmidt beim in Sätzen deutlichen 3:0-Erfolg und holten damit einen
Zähler für die Heimmannschaft. Das war ein souveräner Sieg. Es dauerte eine Weile, bis
Rosenberger / Eberhardt ihr 3:2 gegen Bergmann / Rittierodt unter Dach und Fach hatten. Auch der
Ausgang des finalen Satzes mit nur zwei Punkten Unterschied zeigt, wie eng umkämpft das Doppel
insgesamt war. Das Zwischenergebnis nach den Doppeln lautete derweil 2:0. Weiter ging es nun mit
den Einzeln. Auch wenn zwischendurch Hoffnung aufkam, konnte Aenne Imkampe ihrer Gegnerin
Petra Bergmann letztlich bei der Vier-Satz-Niederlage in der im Vorfeld als in etwa ausgeglichen
eingeschätzten Begegnung nicht gefährlich werden. Lange umkämpft war am Nachbartisch das im
Voraus gemäß der Maßzahl für die Spielstärke als ausgeglichen erwartete Spiel zwischen Lea
Vierke und Daniela Linden, ehe sich die Gastspielerin mit 3:2 durchsetzte. Extrem ausgeglichen war
hierbei der fünfte Satz, der mit nur zwei Punkten Vorsprung für Linde zu Ende ging. Kristina
Rosenberger hatte danach gegen Eva Trageser-Schmidt, wie im Vorfeld erwartet werden musste,
bei ihrem 3:0 wenig Schwierigkeiten. Beim 3:0-Erfolg gelang es Lea Eberhardt die Gastspielerin
Janina Rittierodt in die Schranken zu weisen und einen Punkt für die Heimmannschaft einzufahren.
Da gab es nichts zu rütteln. Vor dem Duell der Einser stand es mittlerweile 4:2. Beim Sieg von
Aenne Imkampe gegen Daniela Linden konnte nur der erste Satz nicht gewonnen werden. Dabei
blieb es aber auch, so dass der Punkt final an die Heimmannschaft ging. Trotz Blitzstart verlor Lea
Vierke ihr Spiel gegen Petra Bergmann letztlich mit 11:8, 7:11, 6:11, 6:11. Beim 3:0-Erfolg gelang es
Kristina Rosenberger die Gastspielerin Janina Rittierodt in die Schranken zu weisen und einen Punkt
für die Heimmannschaft einzufahren. Das Resultat vor dem Match der beiden Vierer zeigte ein 6:3.
Auf dem falschen Fuß erwischte Lea Eberhardt ihre Gegnerin Eva Trageser-Schmidt beim
überzeugenden 3:0-Erfolg. Nicht so gut lief es dagegen daraufhin für Kristina Rosenberger bei ihrer
Drei-Satz-Niederlage gegen Daniela Linden, obwohl die beiden auf dem Papier als in etwa
gleichstark einzustufen gewesen waren. Mit diesem Sieg liegt die Bilanz von Linde nun bei 18:19 seit
Beginn der Serie. 2:3 hieß es am Schluss des nächsten Spiels, als Aenne Imkampe und Janina
Rittierodt am Tisch die Schläger kreuzten. Dieser Ausgang kann als durchaus knapp, aber nicht
unverdient beschrieben werden. Der Krimi, spannender als jeder Tatort, war somit entschieden. Lea
Vierke hatte dann gegen Eva Trageser-Schmidt, wie im Vorfeld erwartet werden musste, bei ihrem
Sieg in drei Sätzen dagegen keine Probleme. Durch diesen Sieg liegt Vierke nun bei einer Saison-
Bilanz von 7:9, während Trageser-Schmidt nach diesem Einzel eine Statistik von 2:14 zu verbuchen
hat. Ein umkämpfter Teamerfolg für den TSC Steinbeck-Meilsen war unter Dach und Fach.
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Mit diesem abschließenden Saison-Spiel schloss das Team des TSC Steinbeck-Meilsen die Saison
mit einem Punkteverhältnis von 23:13 bei 11 Saison-Siegen, 6 Niederlagen und einem
Unentschieden ab. Für die Mannschaft des TV Falkenberg geht es stattdessen am 14.04.2024
gegen den TV Grohn nochmal um Punkte.

 Statistik:
 TSC Steinbeck-Meilsen

Doppel: Imkampe / Vierke 1:0, Rosenberger / Eberhardt 1:0 
Einzel: A. Imkampe 1:2, L. Vierke 1:2, K. Rosenberger 2:1, L. Eberhardt 2:0 

 TV Falkenberg
Doppel: Linden / Trageser-Schmidt 0:1, Bergmann / Rittierodt 0:1 
Einzel: D. Linden 2:1, P. Bergmann 2:0, J. Rittierodt 1:2, E. Trageser-Schmidt 0:3


